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Rapport du Comité central du 22 novembre 2017 

 
Anwesend:  BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G.,  HARTERT K., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., 

KIEFFER C., KRECKÉ M., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  HEINTZ J., LECH P., PUNDEL T. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 14/2017 (06/11) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Am 4. Dezember werden in Walferdange die erfolgreichen Schulen beim Walfer Vollékslaf 

geehrt. Fernand CLAUDE und Kevin HARTERT werden die LASEL vertreten. 

 Das COSL hat vier neue Mini-Busse angeschafft, die den Mitgliedsverbänden zur 

Verfügung gestellt werden können.  

 Die Punktwert-Tabelle für die Teilnahme und die Titel  bei LASEL-Meisterschaften, die  zur 

Vergabe der Subsidien an die verschiedenen Sportsektionen genutzt wird, wurde 

überarbeitet und angepasst. 

 Für den Kongress (AG), der am 30. Januar im LJBM stattfindet, werden die Direktionen mit 

einem ersten save-the-date benachrichtigt. Marc HOFFMANN, Claude SCHUMACHER 

und Kevin HARTERT treffen sich am 18. Januar mit dem Direktor und dem technischen 

Personal des LJBM um letzte Details zur Organisation zu besprechen. 

 Das Programm (Calendrier) für das 2. Trimester wird auch dieses Jahr ohne DS Sitzung im 

Vorfeld aufgestellt. Marc HOFFMANN und Kevin HARTERT werden in den nächsten Tagen 

ein Programm aufstellen, das den DS zur Überprüfung zugeschickt wird. Wenn alle DS das 

Programm bewilligen, wird es Anfang Dezember an die Schulen versendet. 

 Die kommenden Sitzungen wurden für den 04.12., 08.01., 22.01., und 29.01. festgelegt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 9 Mannschaften nahmen am Sevens outdoor im Rugby teil. Die Mannschaften wurden in 

zwei Leistungsgruppen aufgeteilt. Alexandre BENEDETTI vom Rugby-Verband und der DS 

Lghali MRANI zeigten sich sehr erfreut über die Qualität des Turniers. Dank der Unterteilung 

in Leistungsgruppen, konnten schwerere Verletzungen vermieden werden. Die Gruppe 

Excellence wurde vom EEL1 und die Gruppe Promotion wurde vom LML gewonnen. 

 Die Tischtennis-Meisterschaften für die Spieler der Kategorien D1-D3, waren mit lediglich 

7 Mädchen und 17 Jungen nicht sehr gut besucht. Die DS glauben, dass viele Schulen 

den Weg nicht nach Redange fahren, wenn sie nur 1 oder 2 Schüler haben. Deswegen 

haben die DS geplant, nächstes Jahr die Kategorien der D-Klassen am gleichen Tag mit 

denen der B- und A-Klassen auszutragen und daraus ein großes Event zu machen. 

Vielleicht kann man auch nächstes Jahr bei den D-Klassen die Mädchen gegen die 

Jungen spielen lassen, weil keine Leistungsunterschiede zwischen beiden Geschlechtern 

zu erkennen sind. 

 Sehr viele Schüler nahmen auch dieses Jahr am Swim-Cup teil. Die verschiedenen Staffeln 

konnten alle wie geplant und unter optimalen Bedingungen durchgeführt werden. Das 

Comité central wird den DS lediglich mitteilen, dass zu viele Pokale an die einzelnen Sieger 

vergeben werden. Alle Sieger bekommen ein T-Shirt und somit stellt sich die Frage, ob 

zusätzlich Pokale für die erst-, zweit- und drittplazierten Staffeln vergeben werden müssen? 
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 An den Degen-Meisterschaften im Fechten nahmen insgesamt 15 Schüler teil. Bei den 

Cadets-mixte konnte sich Francesco RAMAZZOTTI aus dem LGE durchsetzen und bei den 

Seniors-mixte gewann Philipp ZENS aus dem SLP. 

 Die Finalrunde im ISF-Handball der Jungen hat das LNB gegen das LTMAL im Endspiel 

gewonnen und qualifizierte sich genauso wie die Mädchen des LNB für die ISF-

Meisterschaften im Katar. 

 Die ersten Einschreibungen für das Tournoi de Noël sind eingegangen. Alle 

Vorbereitungen und Anfragen wurden gemacht. Leider kamen noch fast keine 

Anmeldungen seitens der Sportlehrerkollegen, die sich bereiterklären an beiden Tagen zu 

helfen. Einen weiteren Appell soll bei der AG der APEP gemacht werden. 

 

 Internationale Veranstaltungen 

 Das SGR-Turnier verlief auch dieses Jahr einwandfrei. Alle teilnehmenden Regionen waren 

sehr zufrieden mit der Organisation und dem Ablauf des Turniers. Das neue Online-System 

zur Ergebnisvermittlung war ebenfalls ein voller Erfolg, weil viele Schüler und Trainer das 

System angewandt haben. Der einzige kleine Negativpunkt dieses Turniers ist, dass durch 

die frühe Ansetzung der ersten Spiele, einige Sportstunden in den einzelnen Schulen 

ausfallen. Durch die zu geringe finanzielle Unterstützung des Ministeriums hatte die LASEL 

entschieden, keine T-Shirts für die Spielerinnen anfertigen zu lassen. Diese Maßnahme 

wurde allen beteiligten Regionen mitgeteilt und außerdem wurde ihnen gesagt, dass eine 

weitere Ausrichtung in zwei Jahren in Luxemburg, auf Grund der oben angeführten 

Gründen, noch nicht gesichert werden kann. 

 Die Mitteilungen und die Einschreibeformulare für die Snowboard-Meisterschaft in 

Achenkirch werden in den nächsten Tagen an die Schulen verschickt. Aus 

organisatorischen Gründen wurde festgehalten, dass maximal vier Schüler pro Schule 

eingeschrieben werden können. Selbstverständlich muss jeder Schüler von einem 

Sportlehrer seiner Schule betreut werden.  

 Das LMRL hat mitgeteilt, dass leider kein Sportlehrer die Jungen zum ISF-Cross in Paris 

begleiten kann. Die Mannschaft wird von Michèle SCHILTZ und Luc DUPONG, zwei 

Professoren des LMRL, betreut. Claude SCHUMACHER wird die LASEL als Missionsleiter 

vertreten.       
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